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Abstract 

In dieser Projektarbeit geht es um die graphische Umsetzung eines Werkzeugs, das eine 

bestimmte Anzahl von Windows-Diensten zentral überwacht. 

Da die Windows-Dienste unbemerkt und unbewacht im Hintergrund ablaufen, ohne 

regelmäßig kontrolliert zu werden, besteht das Ziel dieser Aufgabe genauer gesagt in 

der graphischen Realisierung eines Werkzeuges, mit dessen Hilfe schnell und übersicht-

lich erfasst werden kann, wie die verschiedenen Windows-Dienste heißen, auf welchem 

Server sie ablaufen und welchen Status sie haben.  

Es ist wünschenswert, dass diese Windows-Dienste jederzeit aktiv sind, da sie alle eine 

bestimmte Aufgabe erfüllen, deren Vernachlässigung andere Arbeitsprozesse stören und 

behindern würde, was wiederum einen negativen Effekt auf das alltägliche Geschäft 

hätte.  

Um zu verhindern, dass es über einen längeren Zeitraum unbemerkt bleibt, wenn ein 

Windows-Dienst gestoppt ist, soll das Werkzeug die Anzeige aller relevanten Services 

und den jeweiligen aktuellen Status ermöglichen. Dadurch soll gewährleistet werden, 

dass gestoppte Windows-Dienste schnell herausgefiltert und neu gestartet werden kön-

nen.  

Zusammenfassend besteht die Motivation dieser Aufgabe also darin, die zentrale Über-

wachung von Windows-Diensten zu realisieren und graphisch übersichtlich darzustel-

len. 
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